
Meine digitale 
Identität

Weitere Systeme zur  
Feststellung der digitalen 
Identität

→  �SPID
SPID (Sistema Pubblico di Identità Digitale) ist ein 
digitaler Ausweis, bestehend aus Benutzernamen 
und Passwort sowie einem Einmalpasswort, das 
zusätzlich bei jedem Login an das Mobiltelefon 
geschickt wird. Er ermöglicht den sicheren 
Zugriff auf verschiedene Online-Dienste, ist weit 
verbreitet und wird (zum Teil kostenpflichtig) von 
verschiedenen Anbietern ausgegeben.

→  CNS
Die CNS (Carta Nazionale dei Servizi) ist eine Karte 
mit Mikroprozessor im Kreditkartenformat und wird 
von der Handelskammer ausgegeben. Neben dem 
Zugang zu öffentlichen Diensten kann sie für die 
digitale Unterschrift verwendet werden. Sie wird 
jedoch immer seltener genutzt.
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Wie aktiviere ich die elektroni-
sche Identitätskarte EIK / CIE?

Voraussetzung ist der Besitz einer digitalen 
Identitätskarte EIK / CIE

→	� DIGGY-Treffs: kostenlose Hilfe von 
professionellen EDV-Coaches;  
nähere Infos unter www.diggy.bz.it 

→	 �Erklärvideo mit DIGGY-Coach  
Werner Messner 

→	 �Bürgerportal my.civis.bz.it  
(unter Menüpunkt „Hilfe“ / „CIE“)

Unterstützung bei der  
Aktivierung

Klick auf die Schaltfläche „Aktiviere“ 
im Portal www.cartaidentita.it/de
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Eingabe einer zweiteiligen Nummer 
(sogenannter PUK, von der man bei der 
Ausstellung der EIK / CIE den 1. Teil von 
der Gemeinde und den 2. Teil per Post 
von Staat bzw. Ministerium erhalten hat)
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Auswahl der Art der Aktivierung 
→	� über die App CieID, wobei ein 

Smartphone Voraussetzung ist
→	� über einen temporären Code (OTP), 

der als SMS zugestellt wird
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DIE ANLAUFSTELLE FÜRS DIGITALE



Wo ist die digitale Identität 
für Landwirte notwendig?

Empfehlung des Südtiroler 
Bauernbundes: EIK / CIE

Für Bäuerinnen und Bauern ist die digitale 
Identität bereits heute wichtig – und wird 
künftig in vielen Bereichen Voraussetzung sein:

Der Südtiroler Bauernbund empfiehlt 
Mitgliedern, die noch keine digitale Identität 
haben, die elektronische Identitätskarte  
(EIK / CIE) als Schlüssel zur Feststellung der 
digitalen Identität zu aktivieren.

Immer mehr Förderungen können nur noch 
digital beantragt werden.

Wer keine digitale Identität 
hat, riskiert Verzögerungen, 
zusätzlichen Aufwand oder den 
Verlust von Förderungen.

Für Förderansuchen und 
Beitragsgesuche 

Als Zugang zu  
öffentlichen Portalen 

Zur Nutzung von Online-
Diensten von Staat und Land 

Für Meldungen, Anträge  
und Abfragen 

Zur Kommunikation mit 
Behörden

Warum die elektronische 
Identitätskarte? 

	� Sie ist ein offizieller Personalausweis;

	� hat hohe Sicherheitsstandards;

	� ist langfristig gültig;

	� gewährleistet Zugang zu Online-
Diensten des Staates und des Landes.

	� Ab August 2026 müssen alle Bürger 
im Besitz einer elektronischen 
Identitätskarte sein.

Was ist eine  
„Digitale Identität“?

Vorteile der digitalen  
Identität

Die Digitalisierung schreitet auch in der 
Landwirtschaft stetig voran. Immer mehr 
Dienste und Förderungen können nur mehr 
online in Anspruch genommen werden. Dafür 
braucht es eine digitale Identität.

Die digitale Identität ist ein Ausweisdokument 
für das Internet: Wie man sich am Schalter mit 
dem Personalausweis ausweist, meldet man 
sich online mittels digitaler Identität an.

	� sichere Anmeldung bei öffentlichen 
Diensten 

	� Vermeidung aufwendiger Ämtergänge 

	� Zeitersparnis, keine Wartezeiten

	� rund um die Uhr nutzbar 

Die digitale Identität wird in 
Zukunft immer wichtiger – im 
privaten Alltag, aber auch für die 
bäuerlichen Unternehmer.


